
1. Betrachtung 

imWort 

Jer 29   11 Denn ich kenne ja die Gedanken, die ich über euch 
denke, spricht der Herr, Gedanken des Friedens und nicht zum 
Unheil, um euch Zukunft und Hoffnung zu gewähren.  12 Ruft ihr 
mich an, geht ihr hin und betet zu mir, dann werde ich auf euch 
hören.  13 Und sucht ihr mich, so werdet ihr mich finden, ja, fragt 
ihr mit eurem ganzen Herzen nach mir,  14 so werde ich mich 
von euch finden lassen, spricht der Herr. Und ich werde euer 
Geschick wenden und euch sammeln aus allen Nationen und 
aus allen Orten, wohin ich euch vertrieben habe, spricht der 
Herr. Und ich werde euch an den Ort zurückbringen, von dem 
ich euch gefangen weggeführt habe.


imText 

Jer 29   11 Denn ich kenne ja die Gedanken, die ich über euch 
denke, spricht der Herr, Gedanken des Friedens und nicht zum 
Unheil, um euch Zukunft und Hoffnung zu gewähren.  12 Ruft ihr 
mich an, geht ihr hin und betet zu mir, dann werde ich auf euch 
hören.  13 Und sucht ihr mich, so werdet ihr mich finden, ja, fragt 
ihr mit eurem ganzen Herzen nach mir,  14 so werde ich mich 
von euch finden lassen, spricht der Herr. Und ich werde euer 
Geschick wenden und euch sammeln aus allen Nationen und 
aus allen Orten, wohin ich euch vertrieben habe, spricht der 
Herr. Und ich werde euch an den Ort zurückbringen, von dem 
ich euch gefangen weggeführt habe.


1. Mo 18  19 Denn ich habe ihn erkannt, damit er seinen Söhnen 
und seinem Haus nach ihm befiehlt, dass sie den Weg des 
Herrn bewahren, Gerechtigkeit und Recht zu üben, damit der 
Herr auf Abraham kommen lässt, was er über ihn geredet hat.


imFokus 

Esra 7  6 dieser Esra zog herauf von Babel. Und er war ein kun-
diger Schriftgelehrter im Gesetz des Mose, das der Herr, der 
Gott Israels, gegeben hatte. Und der König gewährte ihm, da 
die Hand des Herrn, seines Gottes, über ihm war, all sein Be-
gehren.  7 Und von den Söhnen Israel, von den Priestern, den 
Leviten, den Sängern, den Torhütern und den Tempeldienern 
gingen einige mit nach Jerusalem hinauf im siebten Jahr des 
Königs Artahsasta.  8 Und er kam nach Jerusalem im fünften 
Monat, das war im siebten Jahr des Königs.  9 Denn am Ersten 
des ersten Monats hatte er den Hinaufzug aus Babel festge-
setzt. Und am Ersten des fünften Monats kam er nach Jerusa-
lem, weil die gute Hand seines Gottes über ihm war.  10 Denn 
Esra hatte sein Herz darauf gerichtet, das Gesetz des Herrn zu 
erforschen und zu tun und in Israel die Ordnung und das Recht 
des Herrn zu lehren.


2 Tim 2  4 Niemand, der Kriegsdienste leistet, verwickelt sich in 
die Beschäftigungen des Lebens, damit er dem gefällt, der ihn 
angeworben hat.  5 Wenn aber auch jemand am Wettkampf teil-
nimmt, so erhält er nicht den Siegeskranz, er habe denn ge-
setzmäßig gekämpft.


5. Mo 4   29 Dann werdet ihr von dort aus den Herrn, deinen 
Gott, suchen. Und du wirst ihn finden, wenn du mit deinem 
ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele nach ihm fragen 
wirst.


5. Mo 10  12 Und nun, Israel, was fordert der Herr, dein Gott, von 
dir, als nur, den Herrn, deinen Gott, zu fürchten, auf allen sei-
nen Wegen zu gehen und ihn zu lieben und dem Herrn, deinem 
Gott, zu dienen mit deinem ganzen Herzen und mit deiner gan-
zen Seele,


Lk 10   27 Er aber antwortete und sprach: »Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, lieben aus deinem ganzen Herzen und mit 
deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit dei-
nem ganzen Verstand und deinen Nächsten wie dich selbst.«


Ps 145  7 Das Lob deiner großen Güte werden sie hervorströ-
men lassen, deine Gerechtigkeit werden sie jubelnd preisen.  8 

Gnädig und barmherzig ist der Herr, langsam zum Zorn und 
groß an Gnade.  9 Der Herr ist gut gegen alle, sein Erbarmen ist 
über alle seine Werke.  10 Es werden dich loben, Herr, alle deine 
Werke und deine Getreuen dich preisen.  11 Sie werden spre-
chen von der Herrlichkeit deines Reiches, sie werden reden von 
deiner Kraft,  12 um den Menschenkindern kundzutun deine 
Machttaten und die prachtvolle Herrlichkeit deines Reiches.




imBlick 

Jer 29   11 Denn ich kenne ja die Gedanken, die ich über euch 
denke, spricht der Herr, Gedanken des Friedens und nicht zum 
Unheil, um euch Zukunft und Hoffnung zu gewähren.  12 Ruft ihr 
mich an, geht ihr hin und betet zu mir, dann werde ich auf euch 
hören.  13 Und sucht ihr mich, so werdet ihr mich finden, ja, fragt 
ihr mit eurem ganzen Herzen nach mir,  14 so werde ich mich 
von euch finden lassen, spricht der Herr. Und ich werde euer 
Geschick wenden und euch sammeln aus allen Nationen und 
aus allen Orten, wohin ich euch vertrieben habe, spricht der 
Herr. Und ich werde euch an den Ort zurückbringen, von dem 
ich euch gefangen weggeführt habe.


imDialog 

Phil 2   13 Denn Gott ist es, der in euch wirkt, sowohl das Wol-
len als auch das Wirken zu seinem Wohlgefallen.
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